
"Mehr Solidarität der Vereine"                                                                   08.02.2010 
  
Absagen schmälern Programm der Sdüwest-Saisoneröffnung bei Galaxy 
Speyer 
  
 
SPEYER. Veranstalter Galaxy Speyer hatte es sich anders vorgestellt, doch mehrere Absagen 
schmälerten das Programm der Saisoneröffnung 2010 des Südwestdeutschen Amateur-Box-
Verbandes (SWABV) auf acht Kämpfe. 
Dabei hatte der einzige männliche Galaxy-Vertreter, Maxim Sogomonjan, nach dem Wegfall eines 
geeigneten Gegners dennoch das Glück eines Auftritts in der heimischen Sportarena. Weil Michael 
Weiland vom SV Martinshöhe kurz vor dem Halbschwergewichtsduell mit dem Landauer Felix Kwaku 
Tamakloe einen Kreislaufkollaps erlitt und Ringarzt Dr. Helmut Ofer (Dudenhofen) Startverbot erteilte, 
bekam „Lokalmatador“ Sogomonjan eine Kampfchance. 
Er nutzte sie. Wesentlich schneller als Tamakloe, setzte er dem Afrikaner schon in der 
Eröffnungsrunde ziemlich zu. Nach einem rechten Schwinger an den Kopf, zeigte Trainer Stefan 
Kessler dem Ringrichter Reiner Gies das Handtuch als Signal der  Aufgabe.  
Während der Neustadter Männer-Superschwergewichtler Ali Cabucak mit dem erfahrenen Würzburger 
Romano Kujak nicht immer zurecht kam und nur mit dem Wohlwollen der Jury 2:1-Punktsieger wurde, 
zeigte Junioren-Federgewichtler Mendim Zeqiray (BR Ludwigshafen) gegen Mirko Grunder (SV 
Martinshöhe), was er dazu gelernt hat. Am 3:0-Punkterfolg des Ludwigshafeners gab es keine Zweifel. 
Obwohl auch ihre Gegnerin nicht erschien, konnte die Juniorin Magda Sogomonjan in einem nicht 
bewerteten Einlagekampf zeigen, dass ihre Chance, neben Vanessa Schmitt vom AV 03 als zweite 
Boxerin eines Speyerer Vereins im kommenden Juli an deutschen Meisterschaften teilnehmen zu 
können, wohl zu Recht besteht. Die in ihrer blitzschnellen, variantenreichen Kampfweise an ihre 
armenische Landsfrau, Profi-Weltmeisterin Susi Kentikian, erinnernde Magda Sogomonjan hätte ihrer 
Vereinskollegin Ann-Kathrin Lunkeit in einem echten Duell keine Chance gelassen. 
In Anbetracht der Absagen, die Galaxy-Trainer Siggi Weickenmeier nach eigenem Bekunden „fix und 
fertig gemacht haben“, forderte der der als Ringsprecher tätige SWABV-Präsident Walter Freitag 
(Kaiserslautern) „mehr Solidarität der Vereine“ ein. Die bekundete der ehemalige Südwest-Meister 
Johann Gretschmann (AV 03 Speyer). Per Handy gebeten,  sprang er kurzfristig als Kampfrichter ein, 
nachdem einer seiner Jury-Kollegen nicht erschienen war.(wk/Die Rheinpfalz) 
 
 
ERGEBNISSE 
  
Männer: Halbschwergewicht: Maxim Sogomonjan (Galaxy Speyer) Aufgabesieger 1. Runde über 
Felix Tamakloe (ASV Landau), Amir Arbabian (BC Heidelberg) 3:0-Punktsieger über Gevorg 
Tossounian (FC Kickers Würzburg. – Superschwer: Ali Cabucak (VfL Neustadt) 2:1 über Romano 
Kujak (FC Kickers Würzburg). 
Jugend (U 19): Feder: Mendim Zeqiray (BR Ludwigshafen) 3:0 über Mirko Grunder (SV Martinhöhe). 
– Halbwelter: Nikolay Zadishvili (FC Kickers Würzburg) 3:0 über Artur Rittscher (KG Saarlouis). – 
Mittel: Ali Demirbilek (BR Ludwigshafen) 3:0 über Eugen Mittelstedt (BC Idar-Oberstein). 
Junioren (U 17): Mittel: Lukas Jost (SV Martinshöhe) 2:1 über Kevin Neagu (KG Saarlouis). – 
Halbschwer:  Cem Kilic (VfL Neustadt) Aufgabesieger 2. Runde über Jannick Schacht (KG Saarlouis). 
Kadettinnen (U 15): Einlagekampf ohne Wertung: Magda Sogomonjan – Ann-Kathrin Lunkeit (beide 
Galaxy Speyer). (wk).  
 


